
Dachdeckungen

Koch, Hugo

Darmstadt, 1894

Literatur über "Holzcementdächer"

urn:nbn:de:hbz:466:1-77292

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-77292


43

welcher man , wie dies fchon früher vielfach in Schlehen gefchehen ift , dadurch be¬
gegnen kann , dafs man die ganze Dachfläche durch ein aus Ziegelfteinen hergeftelltes ,
gegen die unteren , befonders ftark conftruirten Kiesleiften fleh ftützendes Rauten -
fyftem in kleinere Abtheilungen zerlegt . Nimmt man ftatt des gewöhnlichen Ziegel-
fteines einen auch in Bezug auf Farbe befonders ausgewählten Verblender , vielleicht
nur Viertelfteine oder Riemchen , und ordnet an den Knotenpunkten der Rauten
gröfsere halbe Steine an , welche mit Holzcement auf der Dachhaut feft geklebt
werden , fo kann eine derart ausgeführte Dachdeckung auch den in äfthetifcher Hin¬
ficht geflehten Anforderungen genügen . Immerhin wird eine folche Anordnung nur
bei kleineren Dachflächen möglich fein , weil fich das Waffer an den Ziegelreihen
anfammeln , in der Nähe der Traufe in Mafien zu Abflufs gelangen und dadurch
Befchädigungen mindeftens an der Decklage verurfachen wird.

Hauptfächlich um die Ausführung der Holzcementdächer auch während der
Wintermonate möglich zu machen , wozu nach dem früher Getagten fchon die Ver¬
wendung von einer Lage Dachpappe oder afphaltirten Papieres genügen würde , liefs
fich Randhahn in Waldau bei Ofterfeld ein Verfahren patentiren , bei welchem durch
ein zwifchen zwei Afphaltpapierlagen geklebtes Jutegewebe fog . Afphaltleinenplatten
von 2 m Länge und 1 m Breite gebildet werden , deren mehrere über einander mit
je 10 cm Kantenüberdeckung verlegt werden . Aehnlich find die von Siebei in Düflel-
dorf hergeftellten Afphaltbleiplatten , bei welchen papierdünne Bleiplatten von zwei
Afphaltfilzblättern eingefchloffen find . Bei unzweifelhafter Güte des Materials dürfte
einer allgemeinen Einführung jedenfalls die Höhe des Preifes gegenüber einem ge¬
wöhnlichen Holzcementdache im Wege flehen .
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4) Sonftige Dachdeckungen .
Auch das bereits befchriebene Doppelpappdach hat , mit Kiesbelag verfehen,

fich gut bewährt . Der fchützenden Kiesdecke wegen find jedoch einige Abände¬
rungen in der Ausführung vorzunehmen . So darf zunächft die Neigung des Daches
das Verhältnifs 1 : 15 im Allgemeinen nicht überfchreiten , wie dies auch bei Holz-
cementdächern der Fall ift. Dann mufs die Holz-Conftruction wegen der grofseren
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